
 

Berichtsantrag  

der Abg. Frankenberger, Weiß, Barth, Eckert, Faeser, Gremmels, 

Grüger (SPD) und Fraktion 

betreffend Wirbelschleppen im Rhein-Main-Gebiet 
 
 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landes-
entwicklung (WVA) über folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. Wie viele Wirbelschleppen-Vorfälle gab es seit Öffnung der Nord-West-Landebahn? 
 
2. Wie wurden die Schäden dokumentiert und behoben? 
 
3. Unter welchen Anflugrouten sind Schäden, vermutlich durch Wirbelschleppen verur-

sacht, aufgetreten? 
 
4. Lassen sich die Wirbelschleppen, bei denen Schäden aufgetreten sind, Flugzeugmustern 

zuordnen?  
 Wenn ja, welche Flugzeugmuster sind am häufigsten betroffen? 
 
5. Nach welchen Kriterien ist die Vorsorgezone, in der die Dachklammerung stattfindet, 

festgelegt worden? 
 
6. Wie steht die Landesregierung zu einer wissenschaftlichen Untersuchung, um zu analy-

sieren, welche Gebiete zudem künftig von Wirbelschleppen betroffen sein könnten? 
 
7. Unterstützt die Landesregierung die Position, dass im Planfeststellungsbeschluss zu der 

im Herbst 2011 eröffneten neuen Nordwest-Landebahn die Problematik der Wirbel-
schleppen unterschätzt worden ist? 

 
8. Welche Position wird die Landesregierung im Verwaltungsstreitverfahren der Stadt 

Flörsheim gegen das Land Hessen vertreten? 
 
Wiesbaden, 2. Mai 2014 
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